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AKTION

A n einer alten Furt 
der Elbe liegt ein 
historischer Pilger­
ort, der Gasthof 

Serkowitz. Er beherbergt heute 
das Lügenmuseum, ein leben­
diger Ort des gesellschaftlichen 
Diskurses. Das Motto: Mal gar 
nichts tun, auf dem Sonnen­
deck der Titanic liegen und 
nicht an den Untergang den­
ken. 

Kein Museum im klassi-
schen Sinn Ganz dicht am Ur­
sprung der heutigen Museen 
knüpft das Lügenmuseum an 
Wunderkammern an, die an ein 
Kuriositätenkabinett erinnern – 
die ersten Museumsformen 
überhaupt. Sie enthielten meist 
neben Kunstwerken seltene 
Naturalien, exotische Artefakte 
oder unerklärliche Dinge. Im 
Lügenmuseum geht es im hals­

brecherischen Galopp durch die 
zeitgenössische Kunst bis hin 
zu Dingen, die es gar nicht gibt: 
das Loch aus der Zauberflöte 
von Mozart, die Himmels­
scheibe von Serkowitz und den 
Originalton vom Untergang der 
Titanic. Im maroden Charme 
des historischen Tanzsaales fin­
den zudem laufend wechselnde 
Ausstellungen statt. Laut Direk­
tion war es nie geplant, ein Mu­
seum zu eröffnen.

Poesie statt Museumsregle-
ment Im Lügenmuseum gibt es 
für alle Besucher eine Einfüh­
rung, einen Lügentee sowie na­
türlich den Rundgang durch die 
zwölf Räume. Da wären zum 
Beispiel ein Raum voll mit Rei­
seschreien aus aller Welt oder 
eine Ansammlung klimpernder, 
psychedelischer Objekte mit 
dem klingenden Namen „aus 
den Taschen vieler kleiner 
Jungs“. Die Ausstellungsobjekte 
handeln von Kreativität und 
Imagination und kreisen um 

wiederkehrende Menschheits­
themen: das Rätsel, das Ge­
heimnis, die Erinnerung, die Il­
lusionen des Lebens und die 
Beseeltheit der Welt – und nicht 
zuletzt um die Heiterkeit und 
das Glück. Natürlich konstruie­
ren Künstler andere Museen: 
Maschinen zur Belustigung, an­
archische Apparate im ironi­
schen Leerlauf. Doch die im 
Lügenmuseum konstruierten 
Kuriositäten setzen nicht nur 
die Phantasie der Betrachten­
den frei, sondern auch deren ei­
gene Gewitztheit. Der Sinn für 
Humor unterscheidet es dabei 
von anderen Angeboten. Und 
wissenschaftliche Untersuchun­
gen haben schließlich unlängst 
ergeben, dass Humor heilen 
kann. Derzeit wird aber noch 
geprüft, ob Hausärzte den Be­
such des Lügenmuseums wegen 
dieser heilenden Wirkung wei­
terempfehlen sollen und ob der 
Eintritt dann erstattet werden 
kann, gibt die Direktion augen­
zwinkernd zu Protokoll. An­
sonsten kann es Samstag und 
Sonntag, in den Ferien und an 
Feiertagen von 13 bis 18 Uhr 
besucht werden – als Orakel, 
Künstlergeisterbahn oder als 
Tankstelle für Lebensinspira­
tion.  n

SCHON MAL DA GEWESEN?

Wenn man im Lügenmuseum lügt, spricht man dann die Wahrheit?  
In Radebeul werden kleine wie große Besucher verzaubert und in eine  
skurrile Welt voller Humor und Kuriositäten entführt.

Freiflugschein 
für die Phantasie
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Lügenmuseum
Kötzschenbrodaer Strasse 39
10445 Radebeul
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FeniHydrocort Creme 0,5 % für Erwachsene und Kinder ab dem vollendeten 6. Lebensjahr (Wirkstoff: Hydrocortison).
Zus.: 1 g Creme enth. 5 mg Hydrocortison. Sonst. Bestandt.: Glycerol 85 %; [(Z)-Octadec-9-en-1-yl]oleat; emulgierender Cetylstearylalkohol (Typ A); mittelkettige Triglyceride; Octyldodecanol; 
Glycerolmonostearat; Dimeticon (350 cSt); Kaliumsorbat; Carbomer (40.000–60.000 cP); Natriumedetat; Trometamol; gerein. Wasser, Dexpanthenol. Ind.: Zur Linderung von mäßig ausgeprägten 
entzündlichen Hauterkrankungen (Achtung: läng. Anw. als 2 Wo. ärztl.Verordnung notwend.). Kontraind.: Bekannte Überempf. geg. den Wirkstoff o. sonst. Bestandt.; spezif. Hauterkrank. (z.B. Syphilis, 
Hauttuberkulose); Virusinfektionen (z. B. Herpes simplex, Herpes zoster, Windpocken); Vakzinationsreakt.; Rosacea; Mykosen; bakter. Hautinfekt.; Akne vulgaris, Steroidakne; auf offenen Wunden; auf 
Schleimhäuten; periorale Dermatitis. I. Trimenon. Nebenw.: Allerg. Hautreakt. Bei Anw. > 4 Wo..: Hautatrophien, Teleangiektasien, Striae, Steroidakne, periorale Dermatitis, Änd. d. Hautpigmentierung, 
Hypertrichose. Verschwomm. Sehen. Warnhinw.: Enth. Cetylstearylalkohol u. Kaliumsorbat. Weitere Einzelh. s. Fach- und Gebrauchsinfo. Apothekenpfl ichtig. Referenz: FEN2-F07. GlaxoSmithKline 
Consumer Healthcare GmbH & Co. KG, Barthstraße 4, 80339 München.
Fenistil ist eine eingetragene Marke oder lizenziert unter der GSK Unternehmens-Gruppe. CHDE/CHFENI/0015/18 20180201
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